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1. Vorbemerkungen 

(1) Die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung schreiben kein bestimmtes 
Buchführungsverfahren vor. Sie lassen jedes Verfahren - auch auf Informati-
onstechnologie gestützte Systeme - zu, wenn dies die Anforderungen erfüllt, 
die durch die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung an das Verfahren 
gestellt werden (§ 239 Abs. 4 HGB). 

(2) Unter Informationstechnologie (IT) wird in dieser IDW Stellungnahme zur 
Rechnungslegung die Gesamtheit der im Unternehmen zur elektronischen 
Datenverarbeitung eingesetzten Hard- und Software verstanden. 

(3) Diese IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung konkretisiert die aus den 
§§ 238, 239 und 257 HGB resultierenden Anforderungen an die Führung der 
Handelsbücher mittels IT-gestützter Systeme und verdeutlicht die beim Ein-
satz von IT möglichen Risiken für die Einhaltung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung. 
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1  Verabschiedet vom Hauptfachausschuss (HFA) am 24.09.2002. 

 


